Auf der Suche nach Colias aurorina heldreichi in Griechenland
(10.-18.06.08)
3. Teil

Am 13.06.08 fuhren wir über Arachova zur Skistation auf dem Parnassos (Bild 34) auf ca. 1700m Höhe und stellten etwa 100m tiefer unser Auto ab. Der ganze Berg ist aufgerissen, nur damit einige Griechen einige Wochen jährlich Ski fahren können. Das Bild wurde Ende April 2007 aufgenommen.
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Bild 34

Als wir gegen 11.00 Uhr vom Auto ins Gelände gingen, schien zwar die Sonne, aber es wehte ein starker, kühler Wind. An einem Hang gleich neben der Straße wuchs Astragalus (Bild 35) und es flogen auch schon einige Männchen von C. a. heldreichi, aber kaum Weibchen.
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Bild 35 
Deshalb suchten wir eine geschützte Mulde (Bild 36) auf, wo es nicht so windig war und mehr Falter flogen, auch Weibchen. 
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Bild 36

Hier fand ich noch einen anderen Astragalus (Bild 37). Er blühte zwar auch rosa, aber er war jetzt schon in voller Blüte, während der A. cylleneus noch keine Spur von Blüten zeigte. Auch wächst dieser neue niedriger und hat dunkler rosa Blüten. 
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Bild 37

An den Felsen blühten ganze Polster von blauen Aubrietien und lila Glockenblumen (Bild 38).
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Bild 38

An Schmetterlingen sah ich noch den Bläuling Plebeius sephyrus, dessen Raupen auch an Astragalus fressen, einige Weißlinge und Parnassius mnemosyne, dessen Fpfl. Corydalis parnassica (Bild 39) wir Ende April 2007 hier blühend angetroffen hatten.
[image: image18.jpg]


   Bild 39

Gegen 14.00 fuhren wir mit dem Auto dann wieder weiter über Lamia nach Karpenissi (Bild 40) in Mittelgriechenland. Hier bekamen wir nach langem Suchen in einem sehr laut gelegenen Hotel ein teueres Doppelzimmer, in dem ich wegen des Lärms fast die ganze Nacht wach lag. Aber früh gab es ein herrliches Frühstücksbuffet.
[image: image7.jpg]



Bild 40 
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Deshalb und weil der Himmel früh noch stark bewölkt war, kamen wir am 14.06.08 erst gegen 10.00 Uhr auf  dem Timphristos auf ca. 1700m an. Um den Gipfel zog immer noch der Nebel (Bild 41), aber allmählich setzte sich die Sonne durch, und da die Hänge voll Astragalus (Bild 42) waren, sollten auch viele C. aurorina fliegen. Aber wir sahen nur wenige Männchen und kein einziges Weibchen, obwohl wir fast 4 Stunden die ganze Gegend von über 1700m bis etwa 1500m absuchten. Die meisten flogen noch in einer blumenreichen Rinne (Bild 43).
Bild 41
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Bild 42
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Die meisten Falter flogen noch in einer blumenreichen Rinne (Bild 43) mit Astragalus- Büschen an den Hängen.
Bild 43
Wie ich so durchs Gelände streifte, traf ich einen Hirten mit seiner Ziegen- und Schafherde. Wir unterhielten uns durch Zeichen und er bot mir an, ein Foto von ihm mit seinem schönsten Ziegenbock (Bild 44) zu machen. Dann schenkte er mir noch einen ganzen Buschen Bergtee (Bild 45), ein gelb blühender Salbei, der in GR sehr beliebt ist und auch mir schmeckt, den er gerade gesammelt hatte.
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Bild 44
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Bild 45

Die Männchen von C.aurorina saugten hier gern an kleinen violetten Lippenblütlern (Bild 46)
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Bild 46
Unter lauter lila Glockenblumen fand ich auch eine weiße (Bild 47).
[image: image14.jpg]



Bild 47

Bereits um 14.00 Uhr fuhren wir wieder los, denn wir hatten heute eine weite Strecke vor uns, bis nach Nestorio im NW des Landes. Unser Auto brachte uns auf kleinen Straßen über Paleocastro nach Karditsa, dann über Trikala nach Kalambaka, wo die bekannten Meteora- Klöster (Bild 48,49) stehen, die ich früher einmal besucht hatte.
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Bild 48
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  Bild 49

Von Kalambaka wandten wir uns nach Norden, um über Grevena und Siatista Kastoria zu erreichen. Nun mussten wir nur noch ca. 80 km nach Westen fahren und kamen gegen 20.00 Uhr in Nestorio (Bild 50) an.
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Bild 50

Nach längerem Suchen fanden wir hier für die nächsten 2 Nächte ein schönes, kleines, ruhiges Hotel (Bild 51) mit herrlicher Aussicht und ausgezeichnetem Frühstück.
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Bild 51

